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Praktische Umschlagklappen  

Wort-für-Wort-Übersetzung: 

Grammatik:

Konversation: 

Lebensnahe Beispielsätze: 

Wörterlisten: 

Seitenzahlen Arabisch

Arabisch
Wort für Wort

Kauderwelschzweimal Wort 
für Wort „richtiges“ Deutsch.

Tunesisch-

Die wichtigsten Floskeln & Redewendungen

ye‚n*am / îh ja

lä nein

men-fadlek Bitte! (Aufforderung)

e‚tfaddal / e‚tfaddlu! (Ez/Mz)Bitte! (Angebot)

shokran / ahsant / danke

bârak-allâhu-fîk

men-ghêr e‚mziyya! / Keine Ursache! 

l-*afw! (Antwort)

ahlan-wa-sahlan! Herzlich willkommen!

bes-slâma! Bleiben Sie gesund! 

(Tschüss!)

ma*rfa tayye‚ba! Ihre Bekanntschaft hat 

mich geehrt! 

il-alliqâ! Auf Wiedersehen!

tesmahli! Gestatten Sie mir!

e‚tfaddal ertâh! Bitte setzen Sie sich!

takûrdu! Einverstanden!

rodd bâlek! Vorsicht!

âshnuwwa sâr? Was ist los?

ma-ne*raf-sh. Ich weiß nicht.

sâmahni! Verzeihung!

ma-sâr bäs! / Macht nichts! (Antw.

el-ma*the‚ra! auf „Verzeihung“)

shâhiya tayye‚ba! Guten Appetit!

*ala sahhtek! Zum Wohl!

el-hsâb îtha tesmah! Die Rechnung bitte!

sâ*edni, men-fadlek! Helfen Sie mir, bitte!

Aussprache-Beispiele
der Klappentexte  
und weitere Infos!

www.reise-know-how.de/kauderwelsch/73
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Warum? Weil sie Sie in die
 Lage versetzen, wirklich zu spre-
chen und die Leute zu verstehen.

Wie wird das gemacht? Abgese-
hen von dem, was jedes Sprach-
buch bietet, nämlich Vokabeln,
Beispielsätze etc., zeichnen sich
die Bände der Kauderwelsch-
 Reihe durch folgende Besonder-
heiten aus:

Die Grammatik wird in einfa-
cher Sprache so weit erklärt, dass
es möglich wird, ohne viel Pau -
kerei mit dem Sprechen zu be-
ginnen, wenn auch nicht gerade
druckreif.

Alle Beispielsätze werden dop-
pelt ins Deutsche übertragen:
zum einen Wort-für-Wort, zum
anderen in „ordentliches“ Hoch-
deutsch. So wird das fremde
Sprachsystem sehr gut durch-
schaubar. Denn in einer fremden
Sprache unterscheiden sich z. B.
Satzbau und Ausdrucksweise
recht stark vom Deutschen. Oh-
ne diese Übersetzungsart ist es so
gut wie unmöglich, schnell ein-
zelne Wörter in einem Satz aus-
zutauschen. 

Die Autorinnen und Autoren
der Reihe sind Globetrotter, die
die Sprache im Land selbst ge-
lernt haben. Sie wissen daher ge-
nau, wie und was die Leute auf
der Straße sprechen. Deren Aus-
drucksweise ist nämlich häufig
viel einfacher und  direkter als z. B.
die Sprache der Literatur oder
des Fernsehens.

Besonders wichtig sind im  Rei -
se land Körpersprache,  Gesten,
Zeichen und Verhaltensregeln,
ohne die auch Sprachkundige
kaum mit Menschen in guten
Kontakt kommen. In der Kauder-
welsch-Reihe wird darum  beson -
ders auf diese Art der nonverbalen
Kommunikation eingegangen.

Kauderwelsch-Sprachführer
sind keine Lehrbücher, aber
viel mehr als traditionelle
Sprachführer! Wenn Sie ein we-
nig Zeit investieren und einige
Vokabeln lernen, werden Sie mit
ihrer Hilfe in kürzester Zeit schon
Informationen  be kom men und
Erfahrungen machen, die „sprach-
losen“ Reisenden verborgen blei-
ben.

Kauderwelsch-Sprachführer sind anders!
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Dieses Büchlein ist eine Liebeserklärung
an die arabische Sprache. Eine Sprache, aus
deren Aussage kraft die ganze Faszination ei-
ner gro ßen Kultur spricht; eine Sprache der
schönen Dichtung und des Gei stes; eine
Sprache, die bedauerlicherweise stets ins Ab-
seits ge drängt wird und ständig Anerken-
nung sucht. Vielleicht möchte der eine oder
der andere ihre Ge heimnisse ent schlei ern!
Dazu soll die ser Sprach führer eine erste An-
leitung geben.

Maßgebend für dieses Büchlein ist der tu-
nesisch-ara bi sche Dialekt und nicht die klas-
sische arabische Hochsprache, die we sent -
lich schie riger zu erlernen ist. Das Tunesisch-
Ara bisch nimmt unter den Dia lekten, die im
arabischen Sprach ge biet von Land zu Land
un ter schiedlich gesprochen werden, eine be -
deu tende Stellung ein. Es ist außerdem eine
sehr zugängliche Spra che, mit der man sich
über all im arabischen Sprachraum von Ma -
rok ko bis zum Irak (na tür lich mit einigen
kleinen Unterschieden) ver ständigen kann.

Der Kauderwelsch-Band „Tunesisch-Ara-
bisch“ vermittelt die wich tig sten grammati-
schen Grundkenntnisse und greift typische
Sätze aus dem tunesischen Alltagsleben auf.
Sie sol len dem Leser hel fen, Be sonderheiten
und Feinheiten des Sprach gebrauchs zu er -
kennen.

Vorwort

Vorwort
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Nicht die vollkommene Sprachbeherrschung
ist hier angestrebt. Das Buch ist eine prakti-
sche Hilfe für jeden, der Interesse an der Kul -
tur des Orients hat. Denn wer durch Tunesi-
en schlendern möch te, der wan dert in einer
wechselvollen Geschichte zwischen Meer und
Wüste. Und wer sich richtig wohl fühlen will,
sollte Land und Leute aus dem Blickwinkel
ih rer Kultur kennen lernen. Doch dies setzt
Grund kenntnisse in der jeweiligen Sprache
des Landes voraus.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Ent-
decken!

Wahid Ben Alaya

Der Kauderwelsch-Band „Tunesisch-Ara-
bisch“ ist in die Ab schnitte „Grammatik“,
„Konversation“ und „Wörterliste“ gegliedert:

Die Grammatik beschränkt sich auf das We-
sentliche und ist so ein fach gehalten wie mög-
lich. Deshalb sind auch nicht sämtliche Aus -
nahmen und Un re gel mä ßig kei ten der Spra-
che erklärt. Wer nach der Lektüre gerne noch
tiefer in die Gram matik des tune si schen Dia-
lektes eindringen möchte, findet im An hang
eine Bü cher li ste mit weiterführenden Lehr-
büchern. 

Konversation: In diesem Teil finden Sie Sät-
ze aus dem All tags ge spräch, die Ihnen einen

Hinweise zur Benutzung

Natürlich kann man
die Grammatik auch

über springen und 
sofort mit dem Konver -

sation steil beginnen.
Wenn dann Fragen

auf tauchen, kann man
immer noch in der

Grammatik nach sehen.

Hinweise zur Benutzung

Hören Sie sich 
Ausprachebeispiele

mit Ihrem Smartphone
an! Ausgewählte

 Kapitel in diesem Buch
sind dafür mit einem

QR-Code aus gestattet.
Wer kein Smartphone

hat, kann sich die
Sätze auch auf unserer

Webseite anhören:
www.reise-know-w.de/

kauderwelsch/073

http://www.reise-know-w.de/
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Mit ein wenig 
Krea ti vität und Mut
können Sie sich 
neue Sätze 
„zu sam men bauen“,
auch wenn das 
Er geb nis nicht immer
gram matikalisch 
per fekt aus fällt.

ersten Eindruck davon vermitteln sollen, wie
die tunesische Sprache „funktioniert“, und
die Sie auf das vor be  rei ten sollen, was Sie spä-
ter im vorderen Orient hören wer den.

Jede Sprache hat ein typisches Satz bau mu -
ster. Um die sich vom Deut schen unterschei-
dende Wortfolge tunesischer Sätze zu ver ste -
hen, ist die Wort-für-Wort-Übersetzung in
kursiver Schrift ge dacht. Jedem tunesischen
Wort ent spricht ein Wort in der Wort-für-
Wort-Übersetzung. 

Wird ein tunesisches Wort im Deutschen
durch zwei Wörter über setzt, werden diese
zwei Wörter in der Wort-für-Wort-Überset-
zung mit einem Bindestrich verbunden, z. B.:

nekteb l-Ahmad.
ich-schreibe für-Ahmad
Ich schreibe an Ahmad.

Werden in einem Satz mehrere Wörter ange-
geben, die man unter ein ander austau schen
kann, wird das folgendermaßen kenntlich ge -
macht:

âna almâni / suwîsri.
ich Deutscher/Schweizer
Ich bin Deutscher/Schweizer.

Unterscheidet sich die männliche und weibli-
che Form ei nes Ei gen schafts wor tes, sieht das
im ara bi schen Satz und in der Wort-für-Wort-
Übersetzung wie im folgenden Beispiel aus: 

Hinweise zur Benutzung



Seitenzahlen

Um Ihnen den 
Umgang mit 

den Zahlen zu 
erleichtern,wird auf jeder

Seite die 
Seitenzahl auch 

auf Tunesisch 
in Lautschrift 
angegeben! 

12 athnâsh

Da das persönliche
Fürwort hier „du“ 
lautet, nimmt man 

die männliche 
Va rian te (vor dem
Schrägstrich), um 

einen Mann 
anzusprechen, die

weib liche Form 
jedoch, wenn man 

eine Frau anspricht.

enti mabsût / mabsûta.
du zufrieden(m/w)
Du bist zufrieden.

Mit Hilfe der Wort-für-Wort-Übersetzung
können Sie bald eigene Sät ze bilden. Sie kön-
nen die Beispielsätze als Fundus von Satz -
scha blo nen und -mustern benut zen, die Sie
selbst Ihren Be dürf nis sen an passen. Um Ih-
nen das zu er leich tern, ist ein Teil der Bei spiel -
sät ze nach all ge mei nen Kri te rien geordnet.

Die Wörterlisten am Ende des Buches ent -
halten einen Grundwortschatz von je ca. 1000
Wörtern Deutsch-Tunesisch und Tunesisch-
Deutsch, mit denen man schon eine ganze
Men ge anfangen kann.

Die Umschlagklappe hilft, die wichtig sten
Sätze und Formulierungen stets parat zu ha-
ben. Hier finden sich außerdem die wichtig-
sten Angaben zur Aussprache und die Abkür -
zungen, die in der Wort-für-Wort-Über set -
zung und in den Wörter listen ver wendet wer-
den. Weiterhin eine kleine Liste der wichtig-
sten Orts-, Richtungs- und Zeitangaben – wer
ist nicht schon einmal aufgrund missver -
standener Gesten im fremden Land auf die
falsche Fährte gelockt worden?

Aufgeklappt ist der Umschlag eine wesent-
liche Erleichterung, da nun die gewünschte
Satzkonstruktion mit dem entsprechenden
Voka bu lar aus den ein zelnen Kapiteln kom-
biniert werden kann.

Hinweise zur Benutzung
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Von den Hügeln Karthagos haben seit mehr
als zwei Jahr tau sen den Punier, Römer, Van-
dalen, Byzantiner, Araber, Spanier, Tür ken,
und Franzosen über den Golf von Tunis ge-
blickt. Doch heute ge hört das Land Tunesien
trotz seiner westlichen Orientierung ei ner ori-
entalisch-islamischen Welt an. Nicht nur bei
den Bewohnern auf dem Land, sondern auch
in den Groß städten haben sich jahr hun der te -
alte Bräuche be wahrt. Das Tunesienbild be-
ginnt erst jen seits der hochmodernen kom-
fortablen Hotelanlagen: z. B. bei ei nem klei-
nen Bum mel in den Souk-Winkeln (Markt) der
Medina (Alt stadt) oder an einem Abend bei ara -
bi schem Kaffee oder Tee mit frischer Minze
und Pinienkernen in der ma lerischen Land-
schaft des maurischen Dorfes Sidi Bou Said.
 Allein das ist ein Genuss!

Tunesien ist das nördlichste Land Afrikas.
Die Amtssprache ist Hoch ara bisch. Doch
Französisch konnte seine Position behaupten
und ist weit verbreitet, vor allem in der Ver-
waltung.

Der tunesische Dialekt weicht beträchtlich
von der Schriftsprache ab, die im ganzen ara-
bischen Sprach raum überregional einheitlich
ist. Typisch für die Aussprache des Tune-
sisch-Arabischen ist das Ver schlucken von
kurzen Vokalen und damit einhergehend eine
Vor liebe für Doppelkonsonanten am Wortan-

Land & Sprache

Land & Sprache
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Karte von Tunesien
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fang, was im Hoch ara bi schen unmöglich ist,
z. B. hocharabisch kabir (groß) – tunesisch kbir
(groß).

Die Umgangssprache entlehnt viele Wörter
aus dem Fran zö si schen. Wörter wie bûsta
(Post) oder restoron (Restaurant) ha ben längst
ihren Platz im täglichen Sprachgebrauch ein -
ge nom men. Orts schil der und Wegweiser sind
zweisprachig. Die Stra ßen ver  kehrs ord nung
ist dieselbe wie in Europa.

Dennoch gibt es kaum ein anderes Land,
dessen Ein wohner die an deren arabischen
Dialekte so gut ver stehen bzw. dessen Um -
gangs sprache für andere so gut zugänglich
ist. Demzufolge werden auch Sie, wenn Sie
Tunesisch sprechen, kaum Ver stän di gungs -
schwie rigkeiten im übrigen arabischen
Sprachraum haben.

Zur Schrift ist zu sagen, dass der tunesische
Dialekt nur sehr selten ge  schrieben wird. Kur-
ze Mit tei lun gen wie Briefe, Kinder-Comics,
Mund artdichtung oder gelegentlich ein Thea-
terstück werden im Dia lekt geschrieben. Das
hocharabische Alphabet wird dann als Be helf
benutzt. Aus die sem Grund steht im Kapitel
„Aussprache und Um schrift“ auch nur der
Name des hocharabischen Zeichens in der Ta -
belle. Man kann sich den Laut dann von ei-
nem Tu ne sier vor  spre chen lassen.

Land & Sprache

Kauderwelsch-
AusspracheTrainer
Falls Sie sich die wichtigsten
arabischen Sätze, die in 
diesem Buch vorkommen, 
einmal von einem Tunesier
gesprochen anhören möchten,
brauchen Sie den 
AusspracheTrainer zu
diesem Buch. Sie bekommen
ihn als MP3-Download über
unseren Internetshop
www.reise-know-how.de 
oder auf Audio-CD in 
Ihrer Buchhandlung. 
Alle Sätze, die Sie auf dem
Kauderwelsch-Aussprache-
Trainer hören können, sind in
diesem Buch mit einem Ohr
(O) gekennzeichnet.

che‚mastâsh 15
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16 sottâsh

Die Dehnung eines
Buchstaben ist von
großer Bedeutung 

für die rich tige
Ausspra che bzw. 
für die korrekte 

Verständigung, wie 
die Beispiele zeigen.

Der Kauderwelsch-Band „Tunesisch-Ara-
bisch“ verwendet nicht die ara bi schen Buch-
staben. Statt dessen wird eine Umschrift be-
nutzt, die es dem Leser ermöglicht, ohne
große Mühe und in kurzer Zeit gleich mit
dem Sprechen zu beginnen.

Selbstlaute (Vokale)

In der Umschrift werden die Selbstlaute a, ä, e,
i, o, u verwendet; sie werden genauso wie im
Deutschen ausgesprochen. Nur ein ein zi  ger
Selbstlaut muss beachtet werden: das e‚, es ent-
spricht etwa dem auslautenden „e“ wie im
deutschen Wort „Ende“. Im Tune si schen ist es
als Aussprachehilfe beim Aufeinandertreffen
von zwei Mit  lauten gedacht. Das e‚ ist kaum
hörbar und kann daher auch ganz weggelas-
sen werden:

ke‚bîr (kbîr) groß
e‚mnên? (mnên?) woher?

Im Arabischen gibt es kurz und lang ausge-
sprochene Selbstlaute. Die langen Selbstlaute
werden durch das französische Deh nungs zei -
chen über dem jeweiligen Selbstlaut gekenn-
zeichnet: â, ê, î, ô, û.

qadîm alt qâdim kommend
harr heiß hârr scharf

Aussprache & Umschrift

Aussprache & Umschrift


